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Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 11.01.2024 (siehe Anlage), hat Ratsherr Joachim
Holtmeyer, Lingenstraße 19, 33034 Brakel, um Diskussion bzw. Beratung zum
genannten Thema gebeten.

Auf die im Zusammenhang mit der Hochwassersituation zum Jahreswechsel
und die damit einhergehenden Probleme in der Kanalisation, nicht nur im
Ortsnetz Riesel, wird die Betriebsleitung anhand einer Präsentation aufklären
und Stellung nehmen.

Durch die hohen Niederschlagszahlen im Jahr 2023, dem langanhaltenden
Regen im Dezember und das damit ausgelöste Hochwasser, aber auch die
steigenden Grundwasserstände, stößt das Kanalnetz der Stadt Brakel zeitweise
an seine Grenzen. Dies führt in Teilbereichen zu Rückstau, bis in die
Hausanschlüsse. Damit verbunden besteht die Gefahr der Überflutung von
Bereichen, die sich unterhalb der sogenannten Rückstauebene befinden.
Zudem sind einige Hauseigentümer in der Nutzung ihrer Abwasseranlage
eingeschränkt.

Daher wird zum einen der Sachverhalt erörtert, dargelegt was das
Abwasserwerk in den letzten Jahren für Maßnahmen durchgeführt hat, was es
für weitere Möglichkeiten gibt und wie sich der Einzelne vor derartigen
Situationen besser schützen kann.

Anlagen:

 Schreiben vom 11.01.2024 von Herrn Holtemeyer

Brakel, 07.02.2024/Abt .FB 3/Potthast
Der Bürgermeister

Gremium Sitzungsdatum Zuständigkeit

Betriebsausschuss 28.02.2024 Kenntnisnahme

öffentlich Alexander Frewer

Hochwassersituation Riesel;
Stellungnahme zum Anschreiben vom 11.01.2024 zum
Thema "Hochwassersituation in Riesel durch das
Überlaufen des Schmutzwasserkanals"
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Hermann Temme


